
 

 

 

 

Mo., 27.07.2015 

4. Sommer-Kunst-Akademie ein voller Erfolg 
„Unglaublich schön und inspirierend“ 
Ihren ganz persönlichen Weg zum Umgang 
mit Form und Farbe erfuhren sieben Teil-
nehmerinnen unter Anleitung von Bruno 
Büchel.Im Kettensägen-Kursus schuf Han-
ne Averhaus eine „unvollendete Badenixe“. 
Gottfried Strahmeier zeigte sich angetan 
von dem Kunstwerk. Foto: Simone Fried-
richs 
Nordwalde - 
Bereits zum vierten Mal fand sie nun statt 
– die Sommer-Kunst-Akademie auf dem Bi-
spinghof. Und sie erfreut sich wachsender 
Beliebtheit. „Es ist unglaublich schön und 
inspirierend hier“, findet Theodor Roter-
mund. Der Bielefelder Künstler leitete den 
Workshop für Holzschnitte.
Von Simone Friedrichs 
Von Donnerstag bis Sonntag herrschte in 
und rund um Herrenhaus und Speicher kre-

atives Treiben. Am Sonntagnachmittag prä-
sentierten die Künstler der Öffentlichkeit 
ihre Werke. Beeindruckende Holzskulp-
turen fielen hier dem Betrachter direkt ins 
Auge, allesamt entstanden aus jeweils ei-
nem Baumstamm – ausgesägt und model-
liert mit der Kettensäge.
Hanne Averhaus aus Nordwalde war be-
reits zum dritten Mal dabei. Als sie vor drei 
Jahren von der Akademie erfuhr, wollte 
sie eigentlich zur Malerei, aber der Kursus 
war schon belegt. „Holzskulpturen mit der 
Kettensäge war noch frei. Ja, das ist es. Ich 
sagte sofort zu“, erinnert sie sich. „Ich habe 
mir sogar zu Weihnachten eine eigene Ket-
tensäge gewünscht und auch bekommen“, 
strahlt die Nordwalderin, „Eierkochen kann 
ja jeder.“
Sie schuf in diesem Jahr eine „unvollende-

te“ wohlgeformte Badenixe. Auch Jürgen 
Tebbe aus Nordwalde ist von Anfang an da-
bei. Er sägte in diesen vier Tagen ebenfalls 
ein beeindruckendes Werk aus: Eine frei 
schwebende Kugel in einem Quader. „Das 
Stück Holz betrachten und dann daraus et-
was ganz Eigenes entstehen lassen, das ist 
für mich die Kunst.“
Am Samstag hatten es die Kettensägen-
künstler natürlich etwas schwer, denn Pa-
villons und Zelte hielten dem Sturm nicht 
stand: „Mit vereinten Kräften haben wir 
aber alles wieder herrichten können“, so die 
Künstler.
Die Maler fanden ganz oben im Speicher ihr 
Refugium. Unter einfühlsamer Anleitung 
von Bruno Büchel erforschten hier sieben 
Frauen ihren ganz persönlichen Weg zum 
Umgang mit der Farbe, darunter auch An-
nette Quint-Hellenkamp, Vorsitzende des 
Fördervereins Bispinghof und Mit-Orga-
nisatorin der Akademie. „Ich habe in die-
sen Tagen so viel gelernt wie noch nie“, 
schwärmt die kulturell engagierte Nordwal-
derin.
Im Herrenhaus durften die Holz-
schnitt-Künstler die besondere Atmosphä-
re in ihre Werke einfließen lassen. „Das 
lockere Miteinander und diese einzigarti-
ge Umgebung prägen diese Workshops“, 
schwärmten auch hier die Teilnehmer, die 
alle von auswärts angereist waren.
„Wir haben die Nordwalder Bewerber auf 
unsere Herbstakademie verteilt, weil wir 
dann die Jubi nicht zur Unterbringung nut-
zen können“, erklärt Annette Quint-Hellen-
kamp. Beim Kunst-Herbst vom 11. bis 13. 
September können Interessierte – auch An-
fänger – unter der Leitung der drei Bielefel-
der Künstler Malerei, Holzschnitt, Graphik 
oder Holzbildhauerei erlernen. 


